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Kursbuch
Lektion 7
Einstiegsseite  2  Lösungsvorschlag: Personen: Geschwister, 

Eltern (Mutter, Vater), Freundin, Sohn, 
Frau, Enkelkinder; Familienstand: ledig, 
geschieden; gemeinsame Aktivitäten: 
Familienfeste, im Garten sein, in die Natur 
rausgehen, spazieren gehen, Picknick am See 
machen, schwimmen gehen, basteln, kochen 

1a  1  Großeltern, 2  Opa, 3  Oma, 4  Onkel, 5  Tante, 6  Cousin,   
7 Cousine

1b  1b, 2b, 3c, 4c, 5c
1c 1 meinen, deinen; 2 deine, deinen, ihren; 3 ihr, ihre
2b 1 Zeit, 2 Kinder, 3 Job, 4 Freunde, 5 Stress, 6 Familie,   

7 Haushalt, 8 Eltern, 9 Fußball
2c 1+, 2-, 3-, 4-, 5-, 6+
2d 2 Alina bringt die Kinder ins Bett. 3 Am Wochenende 

besuchen Alinas Freunde manchmal Alina. 4 David wohnt 
mit seinen Eltern und seiner Großmutter zusammen.   
5 David fährt seine Eltern zum Arzt.

2e 2 sie (die Kinder), 3 uns (wir)
2f mich, ihn, sie, sie
3b 1 ein, 2 Fische, 3 nur an den Wochenenden, 4 einen kleinen 

Laden, 5 Eis, 6 keine Enkel
3c war, war, waren, waren; hatte, hatten
3d 2 Hatte Ihre/deine Familie früher Haustiere? 3 Hatten Sie/

Hattest du als Kind viele Freunde? 4 Wann waren Sie/warst 
du bei Ihren/deinen Großeltern zu Hause? 5 Wie waren Ihre/
deine Nachmittage nach der Schule? 6 Hatten Sie/Hattest 
du viele Hausaufgaben?

4a 2
4b 1 war, 2 war, 3 waren, 4 war, 5 war, 6 war, 7 warst
5b 1e, 2d, 3a, 4c, 5f, 6b
5c 1 allein, 2 Großmutter, 3 verwandt, 4 zusammen, 5 helfen,   

6 tanzen

Lektion 8
Einstiegsseite  1   2 Kellner, -in; 3 Krankenpfleger, -in;   

4 Tierarzt, ¨-in; 5 Professor, -in;   
6 Fahrradmechatroniker, -in

2  Lösungsvorschlag: 1 Arbeitsort: die Bäckerei, Kontakt 
mit: Kundinnen und Kunden, Kolleginnen und Kollegen, 
Aktivitäten: backen; 2 Arbeitsort: das Restaurant, Kontakt 
mit: Kolleginnen und Kollegen, Gästen, Aktivitäten: servieren, 
kassieren; 3 Arbeitsort: die Praxis, das Krankenhaus, 
Kontakt mit: Kolleginnen und Kollegen, Patientinnen und 
Patienten, Aktivitäten: planen, untersuchen, pflegen;   
4 Arbeitsort: die Praxis, Kontakt mit: Kundinnen und Kunden, 
Kolleginnen und Kollegen, Tieren, Aktivitäten: untersuchen, 
pflegen; 5 Arbeitsort: die Universität, das Büro, Kontakt mit: 
Kolleginnen und Kollegen, Studentinnen und Studenten, 
Aktivitäten: lesen, unterrichten, planen; 6 Arbeitsort:   
die Werkstatt, die Fabrik, Kontakt mit: Kundinnen und 
Kunden, Kolleginnen und Kollegen, Aktivitäten: reparieren, 
kassieren

1b kann, können, können; muss, muss, müssen, müssen; darf, 
dürfen

2a Köchin/Koch
2b 1 Teilzeit, 2 regionaler, 3 ein eigenes Auto
2c Chen Lu: 1, 8, 9; David Williams: 2, 3, 5; Grazia Rossi: 4, 6, 7
3a 1-, 2-, 3+
3b 1 Addition, 2 Kontrast, 3 Alternative, 4 Grund 
3c 1 und, 2 denn, 3 und, 4 oder, 5 aber, 6 denn

3d 1B, 2C, 3A
4a 4, 5, 3, 6, 1, 2
4b 1 organisieren, 2 kreativ, 3 pünktlich, 4 ordentlich,  

5 kommunizierst
5a 1d, 2b, 3c, 4a
6a 1c, 2a, 3d, 4b
6b 1+, 2-, 3-, 4+, 5+, 6+
6c 1 haben … gesehen – sehen, 2 hat … gefunden – finden,   

3 hat … studiert – studieren, 4 hat … gemacht – machen,   
6 haben gesprochen – sprechen 

7a In Deutschland gehen die Kinder im Alter von sechs oder 
sieben Jahren in die Grundschule. Dort bleiben Sie von 
der ersten bis zur vierten Klasse. Danach gibt es drei 
Schulformen: das Gymnasium, die Realschule und die 
Hauptschule. […] Haupt- und Realschule geht man fünf bis 
sechs Jahre, zum Gymnasium acht bis neun Jahre. Nach dem 
Hauptschulabschluss kann man eine dreijährige Ausbildung 
machen, vor allem in handwerklichen Berufen.

Lektion 9
Einstiegsseite  1   1 das Auge, 2 die Nase, 3 der Mund,   

4 das Ohr, 5 die Zähne, 6 der Kopf, 7 der Hals,  
8  die Hand, 9 der Arm, 10 der Bauch,  
11 das Bein, 12  der Fuß

2 Lösungsvorschlag: Stirn, Kinn, Hals, Schulter, Brust, Ellenbogen, 
Knie, Oberschenkel, Finger, Zehen
3  1b, 2a, 3b
1a 1-, 2+, 3+, 4+, 5-
1b 1 sind, 2 sind, 3 ist, 4 ist, 5 bin, 6 ist
1c 1 zum Lernen, 2 im Krankenhaus, 3 in der Kletterhalle,   

4 ist … passiert, 5 sind geklettert, 6 ist gefallen,   
7 ist … gefahren

1d 1 ist, 2 bin, 3 hat, 4 bin, 5 bin, 6 bin, 7 tut, 8 weh, 9 ist
2a 1c, 2b, 3b, 4a
2b 2, 6, 5, 3, 4, 1
3b Husten, Fieber, Rückenschmerzen, Erkältung, Sonnenbrand
3c 1 Praxis, 2 Erkältung, 3 Doktor, 4 Wartezimmer, 5 Formular,   

6 Patienten
4a Symptome: Husten, Kopfschmerzen, Übelkeit, Schnupfen, 

Fieber; Medikamente: Hustensaft, Nasenspray, Tropfen
4b 2, 4, 1, 7, 3, 6, 5, 8
4c trockener, trockene, neues, neue, starke, starke, leichte
4d 1 Kopf, 2 weh, 3 schlecht, 4 Stress, 5 teuer
5a 1-, 2+, 3+, 4-, 5-
5b  Aussage 1: Step Aerobic, Aussage 2: Bauchtanz, Aussage 

3: Basketball, Aussage 4: Laufen, Aussage 5: Kickboxen, 
Aussage 3: Yoga

6a 1b, 2b, 3a, 4b
6b Übung 1: a, d, e; Übung 2: b, c, f
7b A 1 einfache Medikamente, Vitamine, Kräutertees;  

2 Schnupfen, Muskelkater; B 1 andere Tabletten  
(z. B. Tabletten gegen Schmerzen, Salben bei Verletzungen), 
2 Beratung; C 1 vom Arzt; 2 die Krankenversicherung

Methodencheck C 
1c Lösungsvorschlag: Guten Tag, mein Name ist … Ich brauche 

einen Termin für die jährliche Kontrolle.; Nein, ich bin 
neu in der Stadt.; Nein, ich habe keine Schmerzen oder 
Beschwerden.; Ich kann nur am Nachmittag.; Ja, das passt.; 
…; Vielen Dank und bis dann!

1g 1d, 2c, 3b, 4a
2b 1, 2, 3, 5, 6, 9
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2c Lösungsvorschlag: 2 Verwandte/Großfamilie/weitere Familien-
mitglieder; 3 Sport/sportliche Familie/Training/Handball;   
5 Wohnen/Wohnung; 6 Erinnerung an früher/Kindheit/Besuch 
bei den Großeltern; 9 Pläne für die Zukunft/eigene Familie

2d Lösungsvorschlag: Freizeit/Hobbys, Familienfeiern

Lektion 10
Einstiegsseite  1   1 der Frühling, 2 die Wolke, 3 der Winter,  

4 das Gewitter, 5 der Sturm, 6 der Sommer,  
7 der Herbst, 8 der Wind, 9 der Regen,   
10 der Schnee, 11 der Hagel, 12 die Sonne

   2  2 Februar, 4 April, 6 Juni, 7 Juli, 8 August,  
9 September, 10 Oktober, 11 November

   3 1 kalt, 2 Die Heizung, 3 heiß, 4 eine Klimaanlage
1a 1 Es regnet. 2 Es ist sonnig. / Die Sonne scheint.  

3 Es ist neblig. 4 Es ist windig. 5 Es schneit. 6 Es ist bewölkt. 
1b 1 schneit es / 6; 

2 regnet es / 0;  
3 schneit es / 4;  
4 ist es neblig / 12

2a 1-, Chau95 findet das Wetter in Hamburg nicht okay.;   
2-,  Reno sagt, im Sommer in Deutschland kann alles 
passieren.; 3+, 4+, 5+, 6+

2b 1b, 2b, 3a
2c +: 5, 7, 8; -: 2, 4, 6; P: 3
3a Februar, Sommer, Dezember, März, Herbst, Juli, September, 

November, Winter, Januar, April, Mai, Juni, August, Oktober
 1 März, April, Mai, 2 Sommer: Juni, Juli, August, 3 Herbst: 

September, Oktober, November, 4 Winter: Dezember, Januar, 
Februar

3b 1a, 2b, 3b, 4c
3c 1 zweite, 2 vierte, 3 ersten, 4 dritten, 5 zwanzigsten
4a Lösungsvorschlag: 1 in der gemäßigten Klimazone, 2 8,9 °C 

(Grad Celsius), 3 41,2 °C, -37,8 °C, 5 ein bisschen kontinental, 
6 ganz im Norden (Rügen, Usedom), ganz im Süden (Freiburg, 
München)

5a C, B, A
5b Lösungsvorschlag:

Weihnachten Zuckerfest Día de Muertos

1 Geburt von 
Jesus  
Christus

das Ende 
des 
Ramadans

die Toten

2 vom  
24. bis 
26. Dezember

am Ende 
des Fasten-
monats 
Ramadan  
(3 Tage)

am 1. und  
2. November

3 mit der  
F amilie

mit der 
 Familie

mit der  Familie

4 festliches 
Essen, Kirche,   
Geschenke, 
Weihnachts-
baum, 
Weihnachts-
lieder

leckere 
 Sachen, 
vor allem 
Süßigkeiten, 
Gebet in der 
 Moschee, 
Friedhof, 
Essen mit 
Familie, 
Geschenke, 
für arme 
Menschen 
spenden

Friedhöfe 
schmücken (mit 
 Blumen, Kerzen 
und Todes-
symbolen); auf 
dem Friedhof 
 essen,  trinken,  
musizieren und 
tanzen

6a 1a, 2b
6b 1a, 2a, 3a

6c Soll ich dem Vater einen Pullover kaufen?, Soll ich den 
Eltern für die Einladung danken?, Soll ich dem Bruder und 
der Schwester etwas mitbringen?, Man gibt den Leuten die 
Geschenke nicht direkt., Man wünscht der Familie ein frohes 
Weihnachtsfest., Du musst den Eltern nichts schenken., Ich 
schicke dir eine Liste mit Weihnachtsliedern., Ich antworte 
dir morgen auf deine Fragen.

6e 1a (e), 2e (a), 3c, 4b, 5d
7b 1, 3, 4, 6, 8
8a 1b, 2a, 3a, 4b

Lektion 11
Einstiegsseite  1  2, 4, 6, 7, 8, 10, 11, 12, 14, 15, 17, 18
    2  A 14; B 12; C 2; D 4; E 11; F 7; G 8; H 10; I 6; J 17;  

K 18; L 15
1a 1+, 2-, 3-, 4-, 5+, 6+
2a  T-Shirt, kurze Hose, Socken, Unterwäsche, Pullover, Hose, 

Zahnbürste, Zahnpasta, Duschgel, Seife, Shampoo, Buch, 
Kamera, Mikrofon, Laptop, Kopfhörer

2c Lösungsvorschlag: Gibt es in dem Baumhaus eigentlich 
WLAN?

3a  Lösungsvorschlag: der Strandurlaub: die Bar, der Wind, der 
Spaziergang, das Restaurant, der Sand, das Meer, der Club; 
die Städtereise: die Bar, die Stadtrundfahrt, das Restaurant, 
etwas erleben, shoppen gehen, der Fluss, der Club,  
das Museum, die Sehenswürdigkeit; der Wanderurlaub: 
wandern, die Natur, der Wind, die Ruhe, der Berg, der See, 
klettern

3b Finley: 1, 8; Ingrid: 3, 5, 7; Saskia: 2, 4, 6, 9
3c  einem, einem, einer
4a 1C, 2A, 3B
4b 1c, 2e, 3a, 4b, 5d
5a 1B, 2A
5c  3 habe … gemacht, bin … gewandert, bin … geschwommen, 

habe … gemacht, habe … gelesen, bin … gefahren, habe … 
gekauft

6a Urlaubsreise: 1, 3; zu Hause: 2, 4
 

Lektion 12
Einstiegsseite 2 Dialog 3, Dialog 1, Dialog 2
   3 Dialog 1b, Dialog 2c, Dialog 3a
   4   Lösungsvorschlag: Interessen, Werte, 

Charakter, Einstellungen …
1a 1 Tuch, 2 Anzug, 3 helle, 4 Farbe, 5 Krawatte, 6 Rot, 7 Hemd,   

8 ernst
1c 1+, 2-, 3+ 
1d 1 offen, 2 vegan, 3 schüchtern, 4 neugierig, 5 gesund,   

6 gesellig, 7 faul, 8 nachhaltig
2a 1+, 2+, 3-, 4+
2d 1B, 2E, 3A
3a 1C, 2A, 3B
3c 1b, 2a, 3a
3d 1 euch, 2 dir, 3 ihnen, 4 ihm, 5 mir
3e dir, ihm, euch, ihnen
4a 1 in die Karibik, 2 zwei Jahre
4c 1D, 2E, 3B, 4A, 5C
5a D, E, B, A, F, C
6a 1c, 2f, 3b, 4d, 5a, 6e
6b 1 23,7; 2 90 %; 3 90 %; 4 72 %; 5 57 %; 6 27; 7 17 %; 8 43 %;   

9 32 % 
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Methodencheck D
1a 1F, 2E, 3G, 4A, 5C, 6H, 7B, 8D
1b mündlich: 2, 7; schriftlich: 1, 3, 4, 5, 6, 8 
1c Lösungsvorschlag: alles: Kochrezept, Mietvertrag, Bahn-

hofs durchsage, Wohnungsanzeige; Hauptinformationen: 
Zeitungs artikel, Kommentar in einer Online-Zeitung; 
einzelne Details: Rezension in einem Online-Shop, 
Wettervorhersage im Radio

2a Lösungsvorschlag: Bilder, andere Sprachen, Wortstamm/
Sprachfamilie, Kontext/Situation

2b Lösungsvorschlag: das sorbische Osterfest
2d Lösungsvorschlag: 1 im Osten Deutschlands, zwischen 

Berlin und Dresden; 2 die Ostereier, das Osterreiten, 
das Ostersingen, das Waleien (ein Spiel für Kinder);   
3 mehrere 1000 Zuschauer; 4 nur Männer; 5 Alternative zum 
Osterreiten, Männer und Frauen singen gemeinsam im Chor 

3a 1a, 2b, 3c
3e Ort, Wetter, Aktivitäten, Verkehrs-/Transportmittel, 

Bekannt schaften/Freundschaften, Unterkunft, Probleme im 
Urlaub

4d Lösungsvorschlag: 1 Material, Aussehen, Farbe, persönliche 
Meinung/Fazit; 2 Thema der Ausstellung, Angebot für Kinder, 
persönliche Meinung/Fazit; 3 Inhalt, Textsorte (Sachbuch/
Roman/…), , Sprache, Fazit/Empfehlung

4e 1 positiv; 2 durchschnittlich; 3 positiv
5a 4
5b 1, 3, 4
5d 1 im Internat; 2 schnell selbstständig werden, viel Zeit mit 

seinen Freunden verbringen können, Leben ist perfekt 
organisiert; 3 ja, denn kleine Klassen, coole Lehrer; 4 zehnmal 
in der Woche/jeden Tag außer sonntags, an manchen Tagen 
zweimal; 5 Nationalmannschaft und Olympische Spiele
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Arbeitsbuch
Aussprachetraining
1a Ich möchte gerne nach Zürich fahren. ↘// Das finde ich 

interessant, →/ denn ich war noch nie dort. ↘// Ich möchte 
ein Zimmer mit WLAN haben. ↘ // Einen Fernseher brauche 
ich nicht, →/ denn ich nehme meinen Computer mit. ↘ // 
Ich möchte fliegen, →/ denn das geht schneller. ↘// Aber 
die Flüge sind gerade sehr teuer. ↘// Also reise ich mit dem 
Zug. ↘// Das ist gut für die Umwelt. ↘// Ist das nicht toll? 
↗// In Zürich möchte ich mit dem Fahrrad fahren →/ und 
mir so die Stadt ansehen. ↘// Den Tipp habe ich von einer 
Freundin bekommen. ↘// Ich finde, →/ das ist eine gute 
Idee! ↗// Eine Fahrt mit der Straßenbahn finde ich nicht so 
interessant. ↘// Hast du noch einen Tipp? ↗//

2a 2 Kursspaziergang, 3 Wunschberuf, 4 Privatunterricht,  
5 Arbeitsplatz, 6 Schulsystem

2b erste
2c Lösungsvorschlag: Knieschmerzen, Kniegelenk, 

Bauchschmerzen, Fitnessstudio, Körperverletzung, 
Körperteil, Gelenkschmerzen, Halsschmerzen, 
Kopfschmerzen, Arztpraxis, Handgelenk, Rückenschmerzen, 
Hustensaft

3a hẹll, Ạnzug, natürlich, schwạrz, rot, tọll, gut, nịcht, lạng, 
sehr, Mạntel, Pullover, gẹlb, Haare, Schmụck, Hẹmd, Hose, 
Jeans, Schmịnke, Schuh, Rọck, schön, h sslich, grün, dụnkel, 
kụrz, rosa, bụnt

3b langer Akzentvokal: natürlich, rot, gut, sehr, Pullover, Haare, 
Hose, Jeans, Schuh, schön, grün, rosa; kurzer Akzentvokal: 
hẹll, Ạnzug, schwạrz, tọll, nịcht, lạng, Mạntel, gẹlb, Schmụck, 
Hẹmd, Schmịnke, Rọck, h sslich, dụnkel, kụrz, bụnt

4b 1 [eː], 2 [eː], 3 [ɛ], 4 [eː], 5 [ɛ], 6 [ə], 7 [ɛː], 8 [ə], 9 [ɛː], 10 [ɛ], 11 
[ə], 12 [ɛː]

4c 2 ich habe gezählt, 3 ich habe gesehen, 4 ich habe geklebt, 
5 ich bin geklettert, 6 ich habe gegessen, 7 ich habe gelernt, 
8 ich habe gestellt

5c 1a, 2b, 3a, 4a, 5b, 6b, 7a, 8a
5d 1 Wörter, 2 Züge, 3 Mütter, 4 Söhne, 5 Töchter, 6 Brüder, 7 

Grüße, 8 Dörfer
6b Bericht, grau, klar, Herbst, Frühling, Sturm, April, warm, 

Grad, trocken, Nachbarin, Norden
6c konsonantischer R-Laut: Bericht, grau, klar, Herbst, 

Frühling, Sturm, April, warm, Grad, trocken, Nachbarin, 
Norden; vokalischer R-Laut: Sommer, immer, ergänzen, hier, 
Gewitter, September, Wetter, Oktober, November

6d 1a, b, c; 2d, e
7b Besuch, windig, sprechen, Sprache, Mädchen, nächste, 

Woche, brauchen, Buch, Gespräch, möchten, richtig, 
bisschen, einfach, nicht, schlecht, durch, euch, vielleicht, 
sicher, München, Milch, Kirche, Küche, neblig, Brötchen

7c 1 Ich-Laut, 2 Ich-Laut, 3 Ach-Laut
7f 1 regnerisch, 2 windig, 3 sommerlich, 4 stürmisch,  

5 herbstlich, 6 neblig
8a 2 [st], 3 [st], 4 [ʃp], 5 [st], 6 [ʃt], 7 [st], 8 [sp], 9 [ʃp]
8b 1 [ʃ], 2 [s]
8c Konsonant + [l]: Glück, Flur, planen, blau; Konsonant + [ʁ]: 

Probleme, Brille, Drogerie, trainieren; [ts]: zusammen, rechts, 
Zimmer, geht’s, bezahlen, tanzen; [st]: mindestens, sollst, 
kostenlos, Husten; [pf]: Kopf, Schnupfen, pflegen, Tropfen; 
[ks]: links, Praxis, Taxi, Snacks

Lektion 7
1a 1 ein Picknick machen, 2 basteln, 3 mit der Enkelin Zeit 

verbringen, 4 mit Freunden ausgehen, 5 rausgehen,  
6 Familienfeste feiern

2 1c, 2f, 3b, 4a, 5d, 6e
3a 1 Geschwister, 2 Mädchen, 3 Junge, 4 Kinder, 5 Eltern,  

6 Großeltern, 7 Enkel, 8 Foto, 9 Katze
3b 1 Sohn, 2 Tante, 3 Oma, 4 Cousin, 5 Onkel, 6 Tochter,   

7 Schwiegereltern, 8 Enkelin, 9 Zwillinge, 10 Großvater; 
Lösungswort: Geburtstag

4a 1 -e, 2 -en, 3 -e, 4 -, 5 -e, 6 -, 7 -e, 8 -e
4b 1 meine, 2 Seinen, 3 ihre, 4 seinen, 5 unsere, 6 eure, 7 eure,   

8 unsere, 9 Ihre, 10 ihre, 11 euer, 12 ihren, 13 meine,   
14 meinen

4c 2 Ich liebe meinen Hund., 3 Wir besuchen unseren Cousin., 
4 Das Kind kennt seine Großeltern nicht., 5 Magst du deine 
Katze?, 6 Die Zwillinge treffen ihren Bruder, 7 Ruft ihr eure 
Eltern an? 8 Tamara kennt ihre Familie nicht.

5  -(e)n: die Katze – die Katzen, die Schwester – die Schwestern, 
die Tante – die Tanten, die Cousine – die Cousinen,   
die Person – die Personen, der Nachbar – die Nachbarn;

  -e: der Hund – die Hunde, der Freund – die Freunde, der 
Zwilling – die Zwillinge;

  ̈ -e: der Sohn – die Söhne;
   -s: das Baby – die Babys, der Cousin – die Cousins,  

der Opa – die Opas, die Oma – die Omas;  
-er/¨-er: das Kind –   
die Kinder;

  -/¨-: der Vater – die Väter, die Mutter – die Mütter,   
der Bruder – die Brüder, der Onkel – die Onkel, der Großvater 
– die Großväter, die Großmutter – die Großmütter, der Enkel 
– die Enkel, die Tochter – die Töchter;

  -nen: die Freundin – die Freundinnen, die Nachbarin –   
die Nachbarinnen

6  1 Leben; 2 Frau, 3 Feierabend, 4 Tochter, 5 Alltag, 6 stressig,  
7 hilft, 8 Frühstück, 9 Bett, 10 putze, 11 einkaufen, 12 Bahnhof

7  2 Bist du Aynurs Cousin?, 3 Der Mann ist Frau Schmitz’ 
Vater., 4 Ich kenne Johns Mutter nicht., 5 Wir nehmen Samis 
Fahrrad.; 6 Elyas’ Eltern haben viel Stress.

8a  1 mich, ihn, 2 sie, 3 Sie, 4 sie, 5 euch, 6 dich, 7 es, 8 sie
8b 1 Ich, 2 wir, 3 du, 4 ich, 5 es, 6 Ich, 7 wir, 8 dich/uns, 9 Ich,   

10 ich, 11 euch, 12 ihr, 13 wir, 14 Wir, 15 sie, 16 wir, 17 uns/dich, 
18 ich, 19 Ich, 20 du, 21 ihn, 22 Ich, 23 ihn, 24 euch

9a Bohdan: 1, 3, 4, 6; Fatima: 1, 2, 3, 4, 5, 7
9b  Lösungsvorschlag: 1 Bohdans Mutter geht es nicht gut.   

2 Bohdan bringt seine Mutter zum Arzt, bringt seine kleine 
Schwester in die Schule, geht einkaufen und macht das 
Abendessen für seine Geschwister. 3 Fatimas großer Bruder 
hat morgen Geburtstag und ihre Großeltern kommen 
morgen. 4 Sie hilft im Haushalt, macht eine Torte, putzt die 
Wohnung und räumt auf. 

10  1-, 2-, 3+, 4-, 5+
11a  1d, 2e, 3b, 4c, 5a
11b  2 Früher hatte Cristo nur einen Enkelsohn., 3 Früher hatten 

wir nur sechs Stunden Schule., 4 Früher hatten Pelin und Can 
einen Laden., 5 Früher hattest du viele Termine., 6 Früher 
hattet ihr einen großen Garten., 7 Hatten Sie früher ein 
Haustier?, 8 Früher hatte das Mädchen eine tolle Lehrerin. 

12  6, 4, 1, 3, 5, 2, 7
13a  1 ohne die Mutter, nicht jeden Tag; 2 jede Woche, den Eltern; 

3 telefoniert, der Mutter

Lektion 8
1a 1c, 2d, 3a, 4b
1b 1 Bäckerei, 2 Arbeitsort, 3 Kontakt, 4 backe, 5 Menschen, 

6 aufstehen, 7 Büro; 8 Krankenpfleger, 9 Patienten, 10 
Krankenhaus, 11 ganzen, 12 planen, 13 Kollegen, 14 stressig

2a erlaubt: 1, 2, 3; verboten: 4, 5, 6
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2b 1 muss, 2 Darfst, 3 müssen, 4 Können, 5 darf, 6 muss, 7 
können, müssen, 8 kann

2c Pos. 2 Satzende

2 Ich
Heute

darf
darf

heute im Homeoffice
ich im Homeoffice

arbeiten.
arbeiten.

3 Ihr könnt auf die Baustelle mitkommen.

4 Sven muss oft mit Kunden telefonieren.

5 Wir können gut und schnell planen.

6 Du darfst nicht zur Arbeit kommen.
 
2d 2 E, 3 M, 4 N, 5 F, 6 V
2e 2 Carla darf bei der Arbeit mit ihrer Schwester telefonieren./

Bei der Arbeit darf Carla mit ihrer Schwester telefonieren. 
3 Ich kann manchmal gut im Team arbeiten./Manchmal 
kann ich gut im Team arbeiten. 4 Wir müssen über die 
Urlaubsplanung sprechen. 5 Sie können montags im 
Homeoffice arbeiten./Montags können Sie im Homeoffice 
arbeiten. 6 Du musst heute meinen Computer reparieren./
Heute musst du meinen Computer reparieren. 7 Wir dürfen 
im Büro nicht essen./Im Büro dürfen wir nicht essen. 

4a 1 Vollzeit, 2 Erfahrung, 3 Hotel, 4 Köchin, 5 Monat,  
6 Ausbildung

4b Ich möchte gern als Mitarbeiter in Teilzeit für Sie arbeiten. 
Ich habe schon ein bisschen Erfahrung. Meine Ausbildung 
zum Altenpfleger dauert noch sechs Monate. Außerdem 
habe ich einen Führerschein und arbeite gern im Team. Das 
Gehalt und die Regeln zum Urlaub sind für mich in Ordnung.

4c Hi Valerian,
 wie geht es dir? Du suchst doch eine neue Arbeit. Hier 

schicke ich dir eine Stellenanzeige aus dem Internet. Sie 
ist gut für dich. Du hast ja eine Ausbildung zum Koch, 
kochst sehr gern vegetarisch und machst leckere Desserts. 
Außerdem hast du ja einen Führerschein und du arbeitest 
gern im Team. Das Gehalt sieht gut aus, oder? Was denkst 
du? 

 Liebe Grüße 
 Esra
5 1 sein, 2 sprechen, 3 studieren, 4 singen, 5 spielen, 6 geben
6a 3
6b 1 Sprachnachricht 3, 2 Sprachnachricht 2, 3 Sprachnachricht 

2, 4 Sprachnachricht 1
7a  1 4, 1, 6, 2, 3, 5, 7; 2 3, 7, 6, 4, 1, 2, 5
7b 1 Die Mitarbeiter dürfen im Juli keinen Urlaub machen, denn 

da ist bei uns Hochsaison., 2 Hast du den ganzen Tag frei 
oder musst du später arbeiten?, 3 Wir suchen Nachhilfe 
für unsere Tochter, denn sie hat Probleme in Mathe., 4 Ich 
kann gut singen, aber ich kann nicht Klavier spielen., 5 Ich 
spreche gut Englisch und ich lerne Deutsch., 6 Günther 
arbeitet Vollzeit, aber er hat kein Geld.

8a 1F, 2B, 3E, 4D, 5C, 6A
9a P: 1, 4; A: 3, 5; S: 2
9b 1+, 2+, 3+, 4-, 5-, 6+, 7-, 8-
10 1 Studium, 2 Student, 3 Auslandssemester, 4 Studierende,  

5 fertig, 6 Arbeitsstelle, 7 Traumberuf, 8 Geld, 9 Erfahrung,  
10 Auszubildender, 11 Ausbildung

11a  2 gearbeitet, 3 gefunden, 4 gefragt, 5 gesprochen,  
6 buchstabiert, 7 gehört, 8 gekocht, 9 gelebt, 10 gewohnt,  
11 gelesen, 12 genommen, 13 getrunken, 14 gegessen

11b 2 hast … gesprochen, 3 haben … studiert, 4 habe … gelernt, 
5 Habt … gesehen, 6 haben … gemacht, 7 hat … gedauert,  
8 haben … gefunden

11c 1 Er hat Chemie studiert., 2 Er hat 5 Jahre studiert.,   
3 Das Studium war interessant und hat zu seinen Fähigkeiten 
gepasst. 4 Ja, er hat den Abschluss in Chemie gemacht.  
5 Er macht Bücher fürs Sprachenlernen.

Lektion 9
1  1 Auge, 2 Nase, 3 Hals, 4 Fuß, 5 Hand, 6 Mund, 7 Bauch,  

8 Bein, 9 Finger, 10 Gesicht; Lösungswort: Gesundheit
2a 1 Handgelenk, 2 Unfall, 3 Verband, 4 Glück, 5 Besserung,  

6 Krankenhaus, 7 Sorge, 8 oben, 9 unten, 10 Arzt
2b 1 ist … passiert, 2 bin … gefallen, 3 bin … gelandet, 4 sind … 

gefahren, 5 ist … gekommen, 6 sind … gegangen.
2c Perfekt mit haben: gegessen, gefunden, gehört, gekauft, 

gelesen, genommen, geschlafen, geschrieben, gesehen, 
gesungen, gespielt, gesprochen, getrunken, gewohnt.

 Perfekt mit sein: gefallen, gegangen, geklettert, gekommen, 
gelaufen, passiert, gewandert.

3 1b, 2b, 3a
4a 1 aufgewacht, 2 funktioniert, 3 gefallen, 4 studiert,  

5 aufgestanden, 6 geschnitten, 7 gesagt, 8 gegangen,  
9 gelernt, 10 eingekauft, 11 gelebt, 12 umgezogen,  
13 angerufen, 14 eingeschlafen, 15 zurückgekommen,  
16 umgestiegen, 17 buchstabiert, 18 geduscht,  
19 gefrühstückt, 20 ausgegangen, 21 mitgekommen, 
22 getrunken, 23 gesucht, 24 abgefahren, 25 abgeholt, 
26 geputzt, 27 gewartet, 28 geholfen, 29 gedauert,  
30 geschwommen

4b
ge…t ge…en …t …ge…t …ge…en

gesagt 
gelernt 
gelebt 
geduscht 
gefrühstückt 
gesucht 
geputzt 
gewartet 
gedauert

gefallen 
geschnitten 
gegangen 
getrunken 
geholfen 
geschwommen

funktioniert 
studiert 
buchstabiert

aufgewacht 
eingekauft 
abgeholt

aufgestanden 
umgezogen 
angerufen 
eingeschlafen 
zurückgekommen 
umgestiegen 
ausgegangen 
mitgekommen 
abgefahren

4c 1 Ich habe Salat gemacht und mit dem Messer in meinen 
Finger geschnitten., 2 Judith hat die Wohnung aufgeräumt 
und (Judith) ist hingefallen., 3 Markus ist aus dem Bus 
ausgestiegen und dann hat sein Fuß wehgetan. 4 Wir haben 
im Supermarkt eingekauft und unser Kind ist weggelaufen. 
5 Du hast deine Mutter angerufen und (du) bist am Telefon 
eingeschlafen.

4d 2 bin … angekommen, 3 bin … ausgestiegen, 4 bin … 
gelaufen, 5 bin … hingefallen, 6 hat … wehgetan, 7 bin … 
gegangen; 8 habe … ferngesehen, 9 bin eingeschlafen,  
10 bin … gefallen, 11 bin … aufgewacht, 12 ist … passiert,  
13 bin … aufgestanden, 14 bin … gegangen

5a 1 die Halsschmerzen, 2 das Wartezimmer,   
3 die Arztpraxis, 4 das Anmeldeformular,  
5 das Krankenhaus, 6 der Sonnenbrand 

5b 1 Erkältung, 2 Fieber, 3 Medikamente, 4 Praxis, 5 Patientin
5c 2f, 3e, 4d, 5c, 6a, 7h, 8b; A: 4, 5, 6, 7, 8; P: 2,3
6a M: 1 der, 4 die, 5 das, 8 die, 12 die; S: 2 der, 3 der, 6 die, 7 die, 

9 die, 10 das, 11 die 
6b 1a, 2c, 3b, 4a
6c guter, gute, guten, guten; kaputtes, kaputte, kaputtes, 

kaputte; große, große, große, große; starke, starken, starke, 
starken

6d 1 neue, 2 Trockener, 3 starke, 4 kaputte, 5 Gesunde, 6 Starke
7a Ärztin/Arzt: Dr. Müller, Besuchsgrund/Beschwerde: 

Bauchschmerzen, Wunschtermin: Dienstag 15.08. 13:30, 
Vorname: Bassam, Nachname: Al-Abadi, Geschlecht: 
männlich, Alter: 23 Jahre, E-Mail-Adresse: bassam.
al.abadi@123-net.com

9a schwimmen, Fußball spielen, tanzen (Bild 5), Tennis spielen 
(2), laufen (1), Kickboxen (6), klettern, Skateboard fahren (3), 
Yoga machen, Ski fahren (7), Volleyball spielen (4), wandern, 
ins Fitnessstudio gehen (8)

9b Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Straße, Hausnummer, 
Telefonnummer/Handynummer, Postleitzahl, Stadt Wohnort
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9c Lösungsvorschlag: 1 Er trifft Jenny. 2 Sie war krank./Sie 
hatte eine Verletzung am Bein. 3 Sie wollen zusammen 
trainieren. 4 Er möchte einen Marathon laufen. 5 Er trainiert 
jeden Dienstag und Donnerstag im Fitnessstudio. 6 Er läuft 
im Park.

10a 1 Wirst, 2 Werdet, 3 werden, 4 werde, 5 wird, 6 werden
10b Dann müssen Sie besser auf Ihre Gesundheit und Fitness 

achten.; Gehen Sie vor der Arbeit spazieren, joggen Sie 
oder probieren Sie Yoga aus.; Trinken Sie viel Wasser oder 
Tee und essen Sie gesund.; Trinken Sie keinen Alkohol und 
rauchen Sie nicht.; Machen Sie morgens und abends ein 
bisschen Sport.; Fahren Sie Fahrrad oder trainieren Sie im 
Fitnessstudio.; Sehen Sie abends nicht fern und gehen Sie 
früh schlafen.

10c Man soll vor der Arbeit spazieren gehen, joggen oder Yoga 
ausprobieren. Man soll viel Wasser oder Tee trinken und 
man soll gesund essen. Man soll keinen Alkohol trinken 
und man soll nicht rauchen. Man soll morgens und abends 
ein bisschen Sport machen. Man soll Fahrrad fahren oder 
man soll im Fitnessstudio trainieren. Man soll abends nicht 
fernsehen und man soll früh schlafen gehen.

Zwischentest Lektion 7–9
Hören, Teil 3
1b, 2a, 3a, 4b, 5b
Lesen, Teil 3
1+, 2-, 3-, 4+

Lektion 10
1 8 August, 12 Dezember, 2 Februar, 7 Juli, 1 Januar, 6 Juni,  

5 Mai, 3 März, 11 November, 10 Oktober, 9 September
2a 1c, 2d, 3f, 4e, 5a, 6b
2b 1 scheint, 2 neblig, 3 schneit
2c 1-, 2+, 3+, 4-, 5+, 6+
3a 1, 5, 2, 7, 6, 9, 8, 3, 4
3b 1 9 °C, 2 15 °C, 3 10 °C, 4 5 °C
3c 1b, 2a, 3c, 4d
4a 2 Der zweite Januar ist ein Montag., 3 Der siebte Januar ist 

ein Samstag., 4 Der achte Januar ist ein Sonntag., 5 Der elfte 
Januar ist ein Mittwoch., 6 Der einunddreißigste Januar ist 
ein Dienstag., 7 Der dritte Februar ist ein Freitag.

4b 2 Juan hat am sechzehnten Juli Geburtstag., 3 Asli hat am 
sechsten August Geburtstag., 4 Omar hat am siebzehnten 
September Geburtstag.

4d 2 tausendsechsundvierzig., 3 siebzehnhundertvierund-
fünfzig, 4 achtzehnhunderteinunddreißig, 5 neunzehn-
hundert sieben undsechzig, 6 zweitausendzwölf

5a 1 Herbst, 2 Sommer, 3 Winter, 4 Frühling
5b M: 1, 5, 9; B: 3, 6; C: 2, 4, 8; E: 7, 10
6a b Januar
7 1h, 2a, 3b, 4c, 5e, 6d, 7g, 8f
8a 1 Martinstag, 2 am 11.11., 3 auf der Straße und zu Hause, 4 mit 

der Familie, 5 einen Weckmann und manchmal auch eine 
Martingans, 6 Man singt Lieder.

9a 1 einladen, 2 mitbringen, 3 wünschen, 4 schicken,   
5 gratulieren, 6 schenken, 7 feiern, 8 danken

9b 1 den, 2 der, 3 den, 4 ein, 5 dem, 6 eine, 7 der, 8 eine, 9 den, 
10 der, 11 ein, 12 den

9c 1 den, 2 den, 3 der, 4 ein, 5 den, 6 eine; 7 dem, 8 eine, 9 der, 
10 eine, 11 dem

9d 1 Ich schenke der Nachbarin eine Pflanze zur Hochzeit., 
2 Kaufst du den Kindern zu Ostern ein Spielzeug?,   
3 Der Junge hilft dem Mädchen beim Basteln., 4 Wir danken 

den Nachbarn für die Einladung., 5 Schickt ihr der Familie 
einen Brief zu Weihnachten?, 6 Bringen Sie den Kollegen 
zum Geburtstag einen Kuchen mit?, 7 Er gratuliert der 
Freundin zum Namenstag.

10a 1 Frohes neues Jahr!, 2 Herzlichen Glückwunsch!, 3 Alles Gute 
zum Geburtstag!, 4 Frohe Ostern!, 5 Frohe Weihnachten!/
Fröhliche Weihnachten!

11a 1, 2, 4, 6

Lektion 11
1  Mein nächstes Reiseziel ist in der Nähe und dort gibt es 

alles. Man kann die Altstadt mit dem Schloss besichtigen 
oder an der Küste spazieren gehen. Der Ort hat außerdem 
einen Hafen. Man kann auch den Strand genießen oder auf 
einen Berg wandern. Auf dem Berg gibt es einen See. Man 
kann dort auch schwimmen.

2a Essen/Trinken: das Abendessen, das Frühstück, die 
Vollpension, die Halbpension, das Willkommensgetränk, 
das Mittagessen; Zimmergröße: das Doppelzimmer, das 
Einzelzimmer, das Mehrbettzimmer; Ausstattung: das WLAN, 
die Klimaanlage, der Fernseher, die Dusche; Besonderes: 
die Minibar, der Meerblick, die Terrasse, der Pool

2b 1e, 2d, 3a, 4c, 5f, 6b
2c 1 Die Gäste können von 8 bis 11 Uhr frühstücken., 2 Das 

Hostel gibt es schon seit 2007., 3 Das Restaurant ist ab   
12 Uhr geöffnet., 4 Die Gäste können nach 14 Uhr einchecken., 
5 Die Bar ist bis 23 Uhr geöffnet., 6 Die Gäste müssen vor 
dem Auschecken bezahlen.

2d 1 ab, 2 nach, 3 seit, 4 vor, 5 von … bis, 6 Bis
2e 1 Einzelzimmer, 2 mit Frühstück, 3 06:30 Uhr, 4 34 Euro, 5 eine 

Terrasse, 6 bis 10:00 Uhr
2f Lösungsvorschlag: 1 Ja, das ganze Jahr geöffnet, 2 nach   

15:00 Uhr, 3 vor 10:30 Uhr, 4 seit 1888, 5 von 18:00 Uhr bis 
20:00 Uhr

3a 2 die Zahnbürste, 3 der Rock, 4 der Rucksack, 5 die Unter-
wäsche, 6 die Zahnpasta, 7 die Socke, 8 die Seife, 9 die kurze 
Hose, 10 das Shampoo, 11 die Jacke, 12 das Duschgel

3b Tabea: 1, 2, 3, 4; Kutlay: 7, 8; beide: 5, 6, 10, 11, 12; niemand:  9
4a 1+, 2-, 3-, 4+, 5-, 6+
5a 2 Ira schläft häufig in einem Wohnmobil, 3 Ich bin heute 

an einem See., 4 Cassandra reist mit einer Freundin. 5 Sie 
machen Spaziergänge an Flüssen. 6 Macht ihr Urlaub in 
einer Stadt?, 7 Wir verbringen gern Zeit an einem Hafen.,  
8 Carlo möchte in einem Schloss leben.

5b 1 einem, 2 einer, 3 einem, 4 einem, 5 einen, 6 einen, 7 einen, 
8 –, 9 eine, 10 Ein, 11 einem, 12 –, 13 keine, 14 eine, 15 keinem, 
16 kein, 17 keinem, 18 –

6 1 häufig, 2 unterwegs, 3 weg, 4 Flughafen, 5 Flugzeug,   
6 Club, 7 Entspannen, 8 reisen, 9 Ausflüge, 10 Kontrolle; 
Lösungswort: Reiselust

7a 2, X, 1, 3, X
7b 1b, 2c, 3a
8 1 Wohin fahren wir in Urlaub?, 2 Wie findest du das?, 3 Wollen 

wir fliegen?, 4 Wo wollen wir schlafen?, 5 Ich weiß nicht.
10 1 Mein Handy ist seit heute Morgen an. 2 Der Gast macht die 

Klimaanlage an., 3 Der Flughafen ist nachts geschlossen., 
4 Ab 12 Uhr machen die Restaurants zu., 5 Das WLAN im 
Flugzeug ist aus., 6 Der Koffer ist zu., 7 Vor dem Schlafen 
mache ich den Fernseher aus., 8 Man darf das Fenster nicht 
aufmachen., 9 Die Tür vom Campingplatz ist auf. 

11 1 habe … gemacht, 2 sind … geflogen, 3 haben … gefunden 
… gebucht, 4 habe … gekauft, 5 ist … passiert, 6 haben … 
ausprobiert, 7 haben … gemietet, 8 haben … gemacht, 9 sind 
… gefahren, 10 haben … angesehen, 11 habe … gemacht, 
12 haben … gemacht, 13 sind … geschwommen, 14 sind … 
abgereist.
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Lektion 12
1a 1+ 2+, 3-, 4-, 5-, 6+
1b 1 Heute hatte ich Lust auf Make-up. Ich trage einen schönen 

Rock und einen warmen Pullover. Unter dem Pullover trage 
ich noch ein weißes T-Shirt, aber das kannst du nicht sehen. 
Ich habe keine Jacke und kein Tuch mitgenommen. So 
kalt ist es nicht. Ich trage meine Lieblingsschuhe. Sie sind 
schwarz und sehr schön, aber praktisch sind sie nicht.

1c Manuel: Bild A, Fiona: Bild B
2a 1 neugierig, 2 offen, 3 faul, 4 modern, 5 aktiv, 6 klassisch,   

7 ruhig, 8 gesellig, 9 vegan, 10 schüchtern
2b 1 schüchtern, 2 gesellig, 3 faul, 4 aktiv, 5 vegan, 6 ruhig
3a 1, 2, 3, 4, 5, 7, 9, 10
4a 2 fauler, am faulsten; 3 geselliger, am geselligsten;   

4 moderner, am modernsten; 5 stärker, am stärksten;   
6 länger, am längsten; 7 flexibler, am flexibelsten; 8 leckerer, 
am leckersten; 9 beliebter, am beliebtesten; 10 lauter, am 
lautesten; 11 kürzer, am kürzesten; 12 besser, am besten;   
13 mehr, am meisten; 14 eleganter, am elegantesten;   
15 kälter, am kältesten; 16 gesünder, am gesündesten;   
17 innovativer, am innovativsten; 18 einfacher, am ein-
fachsten; 19 jünger, am jüngsten

4b 1 schöner, 2 größer, am größten, 3 besser, 4 nachhaltiger,   
5 lieber, 6 lang, 7 kürzer, 8 lässiger, 9 warm, 10 eleganter,   
11 gut, 12 sportlich

4c 2 Der Anzug ist wärmer als die Jeansjacke., 3 Der frische 
Saft ist am gesündesten., 4 Die Socken sind so teuer wie 
die Schuhe./Die Schuhe sind so teuer wie die Socken.,   
5 Ich kann besser Deutsch sprechen als Deutsch verstehen., 
6 Die grüne Hose ist am günstigsten. 7 Hermine ist so 
gesellig wie Tara./Tara ist so gesellig wie Hermine.

5a 1 Serien, 2 romantische, 3 Krimi, 4 Trailer, 5 Staffel, 6 Folgen, 
7 spannend

6a 1c, 2a, 3b, 4d

6b 2
7a 1 mir, 2 euch, 3 ihnen, 4 ihm, 5 uns, 6 Dir, 7 ihr, 8 Ihnen
7b mich, mir; du, dir; ihn, ihm; es, ihm; sie, ihr; uns; euch; sie/

Sie, ihnen/Ihnen
7c 1 dir, 2 mir, 3 sie, 4 ihm, 5 Sie, 6 sie
8a Piotr: 2, 3, 4; Lia: 1, 5
8b 1-, 2-, 3+, 4+, 5-

Zwischentest Lektion 10–12
Hören, Teil 2
1+, 2+, 3-, 4+

Übungstest 
Hören, Teil 1
1a, 2b, 3c, 4c, 5b, 6a
Hören, Teil 2
7+, 8-, 9-, 10+
Hören, Teil 3
11a, 12a, 13b, 14b, 15a
Lesen, Teil 1
1+, 2-, 3+, 4-, 5+
Lesen, Teil 2
6b, 7b, 8b, 9b, 10b
Lesen, Teil 3
11+, 12-, 13+, 14-, 15-
Schreiben, Teil 1
1 Valentina, 2 05.07.1994, 3 55129 Mainz, 4 Erwachsene,  
5 Kreditkarte


